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Mittwoch, 26. Januar 2011
LUSLO, Nr. 021, 4. Woche AUS DEM SÜDEN  K AUS DEM NORDEN

Jugend.....................................................

Kindertreff „ Wilde 13“ : Ehem.
Marktklause Alstedde, Im Drub­
bel 13: 15­17 Uhr „ Teddy mit Ge­
heimfach 1“
Kath. Jugend St. Gottfried:
Pfarrheim: 16­17.30 Uhr Mäd­
chen 10­14 Jahre.

Vereine..............................................

Arbeiterwohlfahrt Alstedde:
Awo­Treff, Waldhöhe 2: 11.30­
12.30 Uhr Mittagstisch für Jeder­
mann.
Schiffsmodellbauverein Nau­
tic: Vereinsheim am Cappenber­
ger See: 17 Uhr Treffen.
Gebrauchshundeverein Alsted­
de: Gelände am Kapellenweg: Ab
16.30 Uhr Training.
Show­ und Fanfarenzug des
Knappenvereins: Ara­Gebäude:
18­20 Uhr Übungsstunde.

Öffnungszeiten.....................................................

Hallenbad Altlünen: 6­16 Uhr
Familienbad; 9.30­21.30 Uhr Fa­
miliensauna.
Waldschule Cappenberg: 9­16
Uhr, Am Brauereiknapp 17, Tel.
(0 23 06) 5 35 41.

Kirchen.....................................................

Kath. St. Marien­Gemeinde, St.
Gottfried: Pfarrheim: 16 Uhr Pro­
be Kinderchor, 19.30 Uhr Gebets­
gruppe.

Kath. St. Marien­Gemeinde,
St. Norbert: Norbert­Treff: 12
Uhr Mittagstisch, 15­17 Uhr
Gemeindebücherei; 17.15 Uhr
Probe der Schola; 20 Uhr Run­
der Tisch St. Norbert.
Kath. St. Marien­Gemeinde,
St. Ludger: Pfarrheim: Spiel­
nachmittag der Senioren im
Anschluss an die Messe (15
Uhr).
Ev. Johannes­Bezirk: 15­17
Uhr, Johanneshaus: Senioren­
treff.
Ev. Heliand­Bezirk:  Gemein­
dehaus: 13.30 Uhr Bären­,
Puppenkreis; 14.30 Uhr Alten­
stube, 15 Uhr Doppelkopfrun­
de, 19 Uhr Bridgeclub.
Josua­Kirche: Augustin­Wib­
belt­Str. 15a: Gemeindehaus:
18.30 Uhr Gebetsabend.

Senioren................................................

ZwAR­Stadtteilgruppe
Nordlünen­Wethmar: Ehe­
malige VHS: 14 Uhr Treffen
Wandergruppe.
Seniorentreff „ Am Heiken­
berg“ : Am Heikenberg 2: 8.45
Uhr Fahrt zum Solebad Werne.

Sprechstunden................................................

Versichertenältester Spren­
gel 4189: Eberhard Peter, We­
velsbacher Weg, nur nach tele­
fonischer Vereinbarung, Tel.
(0 23 06) 6 22 26 oder 0157
75 322 352.

IM NORDEN

KURZ BERICHTET

ALSTEDDE. Der  Angelverein  Ara  und  der  Knappenverein
„Glück­auf“ aus Alstedde treffen sich mit den Schützen aus
Nordlünen­Alstedde  zu  einem  Freundschaftsschießen  mit
Frühschoppen  am  Sonntag,  30.  Januar,  um  10  Uhr.  Treff­
punkt ist die Schießhalle an der Alstedder Straße.

Vereine schießen gemeinsam

WETHMAR. Die  erste  Gemeinschaftsmesse  der  Frauenge­
meinschaft St. Gottfried im neuen Jahr findet am Donners­
tag,  27.  Januar,  um  8.30 Uhr  in  der  Gottfried­Kirche  statt.
Anschließend gibt es ein Neujahrsfrühstück im Pfarrheim.

Frauen feiern Gemeinschaftsmesse

    ANZEIGE

Veranstaltung.....................................................

Stadtteilbeirat Soziale Stadt:
Gemeindezentrum Kümperheide:
19 Uhr Sitzung des Stadtteilbeira­
tes Gahmen.

Kirchen.....................................................

Kontaktclub Lünen: Gemeinde­
haus Kümperheide: 16­18 Uhr Jun­
ge­Leute­Treff (18­35 Jahre).
Kath. Pastoralverbund Lünen­
Südost: Herz­Mariä: Pfarrheim:
9.30 Uhr Mutter­Kind­Gruppe; 15
Uhr kfd­Mitarbeiterinnen­Konfe­
renz, 16.30 Uhr kfd­Karnevalspro­
be.
Kath. Kirchengemeinde St. Bar­
bara­Oberaden: Pfarrheim: 14
Uhr Treffen der Alten­ und Rent­
nergemeinschaft, 15.30 Uhr Kin­

der­ und Jugendchor.
Ev. Kirchengemeinde Horstmar:
16.30 Uhr „ Treff am Nachmittag“ ;
17 Uhr Theater­AG „ Bühnenfe­
ger“ ; Tageseinrichtung Nieder­
aden: 15 Uhr Handarbeitskreis.

Vereine.....................................................

Sportschützen Lünen­Süd:
Schützenhaus: Ab 18 Uhr Training.
Jungschützen des Schützenver­
eins Lünen­Süd: Schützenhaus:
16­18 Uhr Training.
Gebrauchshundsportverein Lü­
nen­Süd: Gelände Schottweg:
16.30­20 Uhr Übungsstunde.
Gebrauchshundsportverein
Westick­Niederaden: Zum Haus
Oberfelde: 16­20 Uhr Training.
Spielmannszug Blau­Weiß: Mi­
chaelsheim: 20 Uhr Probe.

Kolping­MGV Cäcilia: Michaels­
heim: 19.15 Uhr Probe.

Senioren..............................................

Ev. Altenzentrum Lünen: Be­
belstr. 200: 15 Uhr Gesprächskreis
„ Häusliche Pflege“ .
ZwAR­Stadtteilgruppe Süd/
Gahmen: Bergmannsmuseum:
10­16 Uhr Jahresplanung der Ba­
sisgruppe; Gaststätte „ Franzoni“ :
16.30 Uhr Dartgruppe.

Sprechstunden.....................................................

Versichertenältester Sprengel
4187: 16­18 Uhr, Herbert Marsch­
ner, Tel. 4 62 22.
Versichertenältester Sprengel
4193: Martin Grieshaber, Termine
unter Tel. 1 29 23.

Versicherungsältester Sprengel
4183: Dieter Behling, Termine un­
ter Tel. 0177­6 45 22 44.
Versicherungsältester: Fried­
helm Freiwald, Termine unter Tel.
0178­981 02 92.

Öffnungszeiten.....................................................

Bücherei Bücherwurm: Querstr.
12: 9­12 Uhr Bücherausgabe.
Bergmannsmuseum: Bahnstraße
31: 9­16.30 Uhr.
Ökologiestation: Westenhellweg
110: 8.30­16 Uhr.

Jugend..............................................

Bürgerhaus Horstmar: 16­18 Uhr
für Kinder von 6­12 Jahren: Spiel
und Sport; 17­20 Uhr Offener Ju­
gendtreff.

IM SÜDEN

NORDLÜNEN. Die Foto­AG der
Realschule Lünen  ist  um  eine
analoge  Kamera  samt  zwei
Objektiven  reicher.  Volker
Beuckelmann,  freier  Mitar­
beiter  unserer  Zeitung,
schrieb nicht nur die Reporta­
ge über die Foto­AG (RN vom
22.1.),  sondern  überließ  der
Schule auch Kamera und Ob­
jektive.

„Darüber freuen wir uns na­
türlich  sehr,  weil  wir  selbst
über keine analogen Kameras
verfügen und uns immer eine
Kamera leihen müssen,  wenn
wir an unserem Projekt arbei­
ten,  den  Schulalltag  bildlich
zu  dokumentieren“,  so  Daria
Kisiel von der Foto­AG.

Wie  berichtet,  haben  sich
die Schülerinnen und Schüler
der  Foto­AG  auf  eine  techni­
sche  Zeitreise  begeben.  Sie
fotografieren  wieder  analog
statt  digital  und  entwickeln

die Bilder im Labor.
Die  Arbeitsgemeinschaft

könnte  noch  weitere  analoge

Kameras  gut  gebrauchen.
Wer eine besitzt und sie erüb­
rigen kann, wird gebeten sich

mit  Daria  Kisiel  per  Mail  un­
ter  Daria.Kisiel@t­online.de
in Verbindung zu setzen.

RN­Mitarbeiter überließ Foto­AG der Realschule Kamera und zwei Objektive
Zurück ins analoge Zeitalter

RN­Mitarbeiter Volker Beuckelmann übergab eine analoge Kamera mit zwei Objektiven an die
Foto­AG der Realschule Altlünen. Darüber freuen sich Daria Kisiel (Foto­AG) und Schulleiter
Herman­Joseph Wittmann. Foto Realschule

ALSTEDDE.  Ein  Unbekannter
ist  am  Montagabend  mit  sei­
nem  Wagen  gegen  ein  ge­
parktes Auto auf dem Hünen­
weg  gefahren  und  anschlie­
ßend geflüchtet.

Eine  Lünerin  parkte  um
22.12  Uhr  ihren  Mazda  in
Alstedde gegenüber der Spar­
kasse. Wie sie später der Poli­
zei  mitteilte,  hatte  sie  einen
Gang eingelegt und die Hand­
bremse  angezogen,  um  ihren
Wagen  gegen  ein  mögliches
Wegrollen  zu  sichern.  Als die
Frau  laut  Polizeiangaben  am
Geldautomaten  stand,  bog
ein  unbekannter  Autofahrer
offensichtlich  mit  überhöhter
Geschwindigkeit  von  der  Als­
tedder  Straße  in  den  Hünen­
weg  ab.  Dabei  verlor  er  die
Kontrolle  über  sein  Auto  und
raste  gegen  das  linke  Heck
des  abgestellten  Mazda.
Durch  die  Wucht  des  Auf­
pralls wurde der Wagen trotz
angezogener  Handbremse
circa  zehn  Meter  weiter  ge­
schoben,  was  auf  ein  extrem
hohes  Tempo  des  Unfallfah­
rers  hindeute,  so  die  Polizei.
Durch die Kollision wurde das
Auto der Lünerin am Heck so
stark  beschädigt,  dass  es  an­
schließend  nicht  mehr  fahr­
bereit war.

Die  Lünerin  konnte  nur  be­
obachten,  dass  der  Unbe­
kannte  weiter  über  den  Hü­
nenweg  fuhr  und  anschlie­
ßend  nach  rechts  in  die  Stra­
ße  Am  Heikenberg  abbog.
Der Wagen des Unfallverursa­
chers  war  dunkel,  eventuell
ein Audi. Das Auto  muss vor­
ne  ebenfalls  stark  beschädigt
sein.
......................................................
Wer  Hinweise  zu  dem  Flüchtigen
geben  kann,  wird  gebeten,  sich
mit der Wache in Lünen unter Tel.
(0231)  132­3121  in  Verbindung
zu setzen.

Unbekannter
rammt Auto
und flüchtet

Der Instituts­Präsident servierte selbst: Gerhard Besler (M.) verwöhnte seine Gäste unter anderem mit einer Currywurst inklusive
einer von ihm kreierten Spezialsauce. RN­Foto Goldstein

Der  Neujahrsempfang  des
Westfalen­Instituts  machte
gestern  Appetit  auf  das  Jahr
2011.  Mit  Sternesnacks  vom
Team  des  „Goldenen  Ankers“
aus  Dorsten  und  der  Curry­
wurst  mit  Spezialsauce  ver­
wöhnten  Instituts­Präsident
Gerhard Besler und Vize Mar­
cus Besler ihre Gäste.

Vor  fast  zwei  Jahren  ge­
gründet,  um  Gastronomie
und  gute  Gastlichkeit  in
Westfalen  zu  fördern,  ist  das

Institut  mit  Sitz  in  Lünen
mittlerweile  auf  über  80  Mit­
glieder gewachsen, berichtete
Gerhard Besler am Rande des
Empfangs.

2010  feierte  das  Westfalen­
Gourmet­Festival  Premiere.
In diesem Jahr folgt die zwei­
te  Auflage  mit  einer  Eröff­
nungsgala  am  8.  September
im Dortmunder Brauersaal an
der Steigerstraße.

Erfolgs­Rezept bleibt
Das  Erfolgs­Rezept bleibt das
gleiche:  Restaurants  aus
Westfalen  verpflichten  Spit­
zenköche und laden ihre Gäs­
te zu einem Abend voller kuli­
narischer Genüsse ein.

„Ich  hatte  nicht  damit  ge­
rechnet,  dass  zum  Auftakt
2010  aus  dem  Stand  so  viele
Spitzenköche  zugesagt  ha­
ben. Jeder Abend war ausver­
kauft“, freut sich Besler.

2011  seien  nicht  10,  son­
dern sogar 13 Restaurants da­
bei.  In  der  unmittelbaren
Nachbarschaft  beteiligen  sich
die  Gastronomie  Overkamp
aus  Dortmund  und  das  Res­
taurant  Rohrmeisterei
Schwerte, so Besler.

Die  Studioküche  in  den
Räumlichkeiten  des  Institut
an  der  Cappenberger  Straße
88  ist  regelmäßig  Schauplatz
von Seminaren  und  Kochkur­
sen  für  Mitglieder.  „Hier  tau­

schen  sich  zum  Beispiel  Kö­
che  über  neue  Gartechniken
aus  und  erproben  sie  natür­
lich auch in der Praxis“, erläu­
tert der Instituts­Präsident.

Thema Fleisch
Der  Zufall  will  es,  dass  am  1.
März  ein  vor  dem  Hinter­
grund  des  Dioxin­Skandals
hochaktuelles Thema auf dem
Programm  steht:  „Fleisch  ist
nicht gleich Fleisch“ heißt der
Titel  des  Seminars  von  Wolf­
gang Otto (Firma „Otto Gour­
met“),  der  sich  als  Deutsch­
lands  ersten  Fleisch­Somme­
lier bezeichnet. Peter.Fiedler

@ruhrnachrichten.de
www.westfalen­institut.de

NORDLÜNEN. Es gab nur eine
kurze Begrüßung statt langer
Reden. Und anstelle von vielen
Worten jede Menge kleine De­
likatessen.

Neujahrsempfang des Westfalen­Instituts macht Appetit auf 2011

Delikatessen statt Worte
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